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Brand einer Getreidefläche

Freitag, 07.08.2020, 14:05 Uhr zwischen Kortenbeck und Hohendolsleben

Am Freitagmittag geriet zwischen den Ortschaften Kortenbeck und Hohendolsleben ein Getreidefeld in Brand, welcher durch
die Feuerwehr gelöscht werden musste. Nach gegenwärtigem Stand der polizeilichen Ermittlungen erntete ein 38 jähriger
aus dem Landkreis Börde mit seinem Mähdrescher das Getreidefeld ab, als er einen Brand bemerkte. Dieser entstand wohl
am Mähdrescher durch die Entzündung von aufgewirbeltem Staub am heißen Motor. Der Fahrer des Mähdreschers reagierte
geistesgegenwärtig und fuhr den Mähdrescher auf einen Bereich des Feldes, welcher bereits umgebrochen war um keinen
weiteren Schaden zu verursachen. Den Entstehungsbrand am Fahrzeug löschte er mit Hilfe von mitgeführtem Wasser selbst.
Jedoch entflammte zuvor ein Teil des Stoppelfeldes. Ein herbeigeeilter 56 jähriger aus Siedendolsleben versuchte den Brand
des Feldes einzudämmen, als plötzlich der Wind drehte und er selbst durch die Flammen verletzt wurde. Die Feuerwehr aus
Dähre und Umgebung konnte den Brand letztendlich vollständig löschen. Im Ergebnis stehen ein Schaden von 300 qm
abgebrannten Stoppelfeld und Brandverletzungen bei dem 56 jährigen Ersthelfer.

Es entstand nur geringfügiger Sachschaden.
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